
Düsseldorfer StadttDeater^

_______ Direktion: Eudtuia Zimmermann MIM ^1

Mittwoch, den 4. November 1908:
/um 1. Male!

Abonnement 6

Die puppenscDulc

Schauspiel in 4 Akten von Hans Müller.

Spielleitung: Fritz Schmidt.

Personen:
Timotheus Oesterlein, Direktor einer

Schauspielschule
Rose, seine Tochter erster Ehe
Tonia, seine Frau zweiter Ehe
Curtius .....
Olensky
Ralph Körner
Luzzi Lux
Tudichum
Pauls
Flinserl ....
Mama Tndichnm
Prinz Willibald zu Wacht- Wolffun gen
Rosenbusch, Reporter
Mädchen bei Oesterlein .

Egon Hedeberg
Amelie Schier
Herta Alsen
Fritz Schmidt
Hellmuth Pfund
Franz Scharwenka
Marie Wimplinger
Eugen Marlow
George Beckow
Ernst Herz
Helga Bally
Paul Köllner
Robert Weberg
Anni Aim

Wien heute.

Nach dem 2. Aufzuge findet eine längere Pause statt.

Umuesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kasscnöffnung und Einlass 7 Uhr. Anfang 7 1,! Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Preise der Plätze und der Billettsteuer(SchaaeplelpreMe) •
Mk. Mb. Mb.

0,C5 = 7,OC
0,45—5,00
0,40=4,00
0,40=4,00
0,35 = 3,50

Proszeniumsloge..... 6,35 u
I. Rang-Balkon d. erst 8 Reih. 4,55 „
l.liaiig-Ralkon d. hint. Reihen 3,ii0 „
I.Rang-Mittelloge d.erst.2Reih. 3,60 „
I.Rang-Mittelloged. hint Reih. 3,16 „
I. Rang-Seitenloge d.erste Reihe
(ausser Loge 1, 2, 3, 4) . . 3,16 „ 0,86=8,50

I. R ang-Seitenloge 1,2,3,4, erste
Reihe,5-15u. 6-16zweiteReihe »,70 „ 0,80=8,00

I. Rang Seitenlogen l.u.2.Platz
•i. u. 4. 1. Rang-Seitenloge 3. u.4.
Platz 8. n.«. sow. dritte Reihe 2.16 « 0.26 = 2.60

Mk. Mk.
Parkettloge die ersten Reihen 3,16 n. 0,35=
Parkettloge die hint. Reihen 2,70 „ 0,3o =
Parkett......... 3,15 „ u.:iä =
II. Rang-Balkon d. erst 2 Reih. 1,80 „ 0,20=
11.Rang-Balkon d. hint. Reih. 1,35 „ 0,16 =
II. Rang-Seitenloge d.erst Reih. 1,85 ,0,15=
n.Rang-Seitenloged.hint.Reih. 0,90 „ 0,10=
II. Rang Proszeniums-Loge. . 0,90 „ 0,10 =
Sitzparterre....... 1,10 , 0,16=
Stehparterre ....... 0,85 , 0,10=
Galerie ......... 0,46 „ 0,05 =

Mk.
3,50
8,00
3,50
2,00
1,50
:1,50
:1,00
:1,00
■1,°5
0,75
0,60

Donnerstag, 5. Nov.: Abonnement 7

Ein Erfolg
Lustspiel in 4 Aufzügen v. Paul Lindau

Freitag, 6. Nov.: Abonnement 8

Der Revisor
Operette in 8 Akten Ton Karl Weis.

Programm 10 Pfg.

F Feine

elzwaren

Bisegger-Kül)!)
Kasernenstr., Ecke GrabenatP.

IKattbaei

für

Manufakturwaren
und

Damenkonfektion
Schadowstrasse 36

Telephon 591

Burätprf F& Kirchher,
Kranken- und Fahrstühle

Altermann &Schweigmann
Steinstr. 15 (a.Jnslijgeb.)taspr 1871
empfahlen ihr Atelier f. feine Herrenschneiderei
= Jahres-Abonnements =
bei späterer Rückgabe 150—200 Mk.

Spez.: Eleg. Gesellsch. Garderoben

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

34 Schadowstrasse 34

I

Grösstes und feinstes
Spezialgeschäft am Platze

Nur erstklassige Fabrikate des In-
urjd Auslandes

Fernsprecher Nr. 2459

Ibach-Pianos
Düsseldorf. Schadowstrasse 52 u



Plakate

u. Äustragzeitel
liefert in lulrkuneäuollcrflusfübruriß

die Buchdruckern des
„Düsseldorfer General-Anzeiger"

Könlgsallcc27.
SernTpr. Tlr. 2327. 2328.2329,2330.

f i Eine Anekdote von der Gattin Ludwig
Uhland's wird von einem Freunde des Hause erzählt.
Wir sassen vor etwa dreissig Jahren in Tübingen in dem
Garten Ludwig Uhland's in fröhlicher Tafelrunde
angesichts der malerischen schwäbischen Alp. Frau
Unland war besonders guter Laune. Ich weiss nicht,
in welchem Zusammenhang der Unterhaltung es geschah,
dass Uhland mit grosser Bestimmtheit den Satz aus¬
sprach : „Es gibt eben kein Ding auf der Welt, das
nicht seine zwei Seiten hätte." — „Doch," sagte Frau
Uhland lächelnd, „es gibt eins." — „Das war' ich doch
begierig zu hören. Was ists denn?" fragte der Dichter,
„was hat denn nur eine Seite?" — „Das sind Deine
Briefe, die haben niemals mehr als eine Seite." —
Uhland bekannte sich besiegt und die Heiterkeit der
Gesellschaft wollte, schier kein Ende nehmen.

Ein sparsamer Mann. Wie Ludwig Hevesy
erzählt, begann Herr Tewele, ehemaliger Direktor des
Karl-Theaters in Wien, am Sylvester-Abend einen Toast
mit folgenden Worten: „Das Jahr 1883 ist also auch
zu Ende; es ist das Einzige, was ich in diesem Jahre
zurückgelegt habe."

^

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch-Westf. Industriebezirk

Herausgegeben von der Königl. Eisenbahndirektion Essen
Der Fahrplan enthält die sämtl. Strecken der Direktionsbezirke

Essen, Elberfeld und Cöln
die t Hauptstrecken von

Münster
and den benachb. Direktionsiezirken, wichtige Reiseanschlüsse nach
allen Richtungen, Klein- und Strassenbahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
----------------- Preis SO JPfjj. -----------------

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.

Obiger Tasehenfahrplan ist zu haben:
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger",
GrabenBtr. 26 und Nordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Emil Meyer),
".mil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elberfelderstr. 5, Müllern

& Lehneking, Blumenstr. 3, in Nenn«, Niederitr. 43

Insertions - Aufträge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330

Stadt-Filialen:
Cölnerstrasse 268

Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1893

Ellerstrasse 67
Jnl. Schmält . Fernspr. Nr. 675

Friedenstrasse 65
August Zeitz

Fürstenvrallstrasse 140
Karl Bauer . Fernspr. Nr. 12(1

Herzoggtragge 41
Herrn. Feldpausch
Fernspr. Nr. 376

Immermannstrasse 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4473

Lindengtrasse 60
^?™. G. Wirmingbaui

Fernspi. Nr 1991

Derendorferstragge 19
Mart. Teppler

Wehrhahn 89
Alfred Böttcher . Fernspr. 466

Wilhelmsplatz 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7861.

giJüfleiöorfer
<Betteral-M feiger

ßauptgescnäftsstelk: 6rabenstr. 25
5«nfajre<b« Itr. 2327, 2328, 2329, 2330

Ztüel9ö«cDäftsstellen:nordstr. 34
Reuss, Rtedmtr. hi

Auswärtige Filialen:
Benrath

Peter Bauermann
Mittelstrasse 86, am Markt

Duisburg
Alb. Montel, Konigitr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 144

Gerresheim
H. Klevenhausen, Kölnerstr. 61

(Ecke Schulstr.)
Hilden

Wilh. Muires, Mittelstr. »7
Krefeld

J. F. Houben, Luisenstr. «7
Hettmann

E.NusBhruch,Lutterbeckerstr.«
M. Gladbach

Wwe. J. Metzer, Friedriohstr. 7
Oberkasgel

H. Wankum, Oberkasselerstr.M
Olilig-8

M. Kooh, Düsseldorfers». 66
Rath

Joh. Poether, Kaiserstr. 21a
Rating-en

Hab. Buschhausen, Markt 8
Rheydt

H. Dummler,Friedrich Wilhelm-
nnd Dahlenerstr.-Ecke

Tiergen
J. Weber, Hauptstr. 1*0

}
)-



Gardinenwäscherei und Appretur nach Plauener Art.
Tadellose Herstellung von Stärkewäsche.

Dampfwäscherei und mechanische Plätterei.

^dSfe^^F^^M^-<

B^idolf Hast
Fernsprecher 7243. Mniisterstrasse 398.

Bekanntmachungen
der Verwaltung lies Zoolog. Gartens (scheidt-Keim-sWiig)

Aus den Eintritts-Beding-ungen
Der Eintrittspreis beträgt 50 Pfg. füi Erwachsene

und 25 Pfg. für Kinder unter 12 Jahren, sowie für jede
Person 5 Ptg. Billettsteuer. An dem ersten Sonntag eines
jeden Monats wird ein ermässigtes Eintrittsgeld von 30 Pfg.
für Erwachsene und 15 Pfg. für Kinder und 5 Pfg. Billett-
steuer erhoben. Erhöhungen oder sonstige Herabsetzungen
des Eintrittspreises werden durch die Zeitungen bekannt
gegeben.

Zehnerkarten für Erwachsene zu 4 Mk. und für Kinder
zu 2 Mk. und 50 Pfg. Billettsteuer sind an der Kasse zu
haben. Sie haben Gültigkeit für das Jahr der Lösung
und das nächstfolgende Jahr.

Der Preis des Winter-Abonnements, umfassend die
Zeit vom 1. Oktober bis 31. März des folgenden
Jahres, stellt sich

a) für eii.e Person ........auf Mk. 6,25
b) „ zwei Personen derselben Familie . . „ „ 9,—
c) „ eine ganze Familie ...... „ „ 12,50
d) „ Zusatzkarten zum Familien-Abonnement „ „ 3,—
e) „ eine Erzieherin oder ein Dienstmädchen „ „ 1,50

Hierzu tritt noch die Billettsteuer mit 10°'o des Preises der
Abonnementskarten. — Bedingungen und Anmeldebogen sind
jederzeit an der Kasse zu erhalten.

Ausgeschlossen vom Familien-Abonnement sind mündige
Söhne, sowie verheiratete oder selbständige Töchter.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 3Va Uhr
Wölfe u. Hyänen 3 3/* „
Pelikane u. Möven 4- „

Bären 4 1/« Uhr
Raubtiere 5 „

Fernsprecncr
Nr. 154

Kohlen, Koks, Briketts
— nur bester Qualität — liefert
in jedei Menge ab Lager oder Zeche

W. Arnold Nachf,
Carl Duckweiler

Bureau: LoopoJdstrasse 15.

Heinr. Meltzer £^Ä^
Spezial-Geschäft für Blumenbinderei und Dekoration

Bazarstrasse 7, im BreidenbacherHof.
Höchste Auszeichnungen mit Staats- u. gold. Medaillen u. Ehrenpreisen:

Erfu.t 1897 Krefeld 1X99 I Düsseldorf 19i 2 I Paris 1905
ga m, ' ur S l 9? Erfurt 1901 Köln 191« Mannheim 1907Erfurt 1898 ] Frankfurt M. 1900 Düsseldorf 19.4

Hotel „Römischer Kaisep"ÄÄ
im Wein-Restaurant allabendlich UTin+ari VnnrjoH-a

und Sonntags mittags die beliebten HlllLcl'IYUlLüul LG«
ImBi er-Restaurant: Bestgepflegte Bierel
W^~ Dortmunder, Münchner, Pilsner ~ÜSi

Spezialität: Pilsner Ur quell mit Haube.

„Zum Rebstock 44
Gegr. 1893 Theodor Hagen'scheWeinstuben Tc , 1008

SPEZIALITÄT:
Real tourtle, Tourtle Ragout, Austern, Kaviar,
Hummer und sämtliche Delikatessen der Saison.
Einzelne Schüsseln ausser dem Hause und nach
auswärts. Vor n. nach Schluss der Theater
— Diners und Soupers. ---------

MAT.QPTTTTT TP hanny stuber und
JVlAljg5 0.M.UljlJj ELSE neumOLLER

DÜSSELDORF, Augustastrasse 18.
Malen und Zeichnen von Porträts, Landschaften (im Sommer im Freien),
Blumin, Stillleben. — Entwerten von Piakaien. Fächern, Buchschmuck.
Siylisijren von Pflanzen etc. Zeichenunterricht. Perspektive. — Näheres
Prospekt Ein Ateli r steht den Schülerinnen täglich zur Benutzung frei.

tämili.
»Piselzki&C9.

51 S c h a dow s t r a ss e 57
Tel. 6213

üeüernahme-kompletter Innen-Dekorationenfür jede Stilart.

Deutsche Mc beltransport - Gesellschaft
Geschäftsstelle für Düsseldorf:

Spedition C. J. Jonen Wwe.
«.e-rlindct 1837

Vertreten in den meisten Stadien des In- und Auslandes. Umzüge
unter fachbewährter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlerstr. 76 80. Tel. Nr. 123, 231. 2507

Puppen=König
fi&^ty

Grosses Lager
in gekleideten Puppen.

Kurbel-, Leder- und
Celluloidi'uppen. Puppen¬
wäsche, Garderobe, Hüte.
--------Spezialität--------
echte Haarperücken
uur eigener Anfertigung.

Flachslockenperücken.
Alle Reparaturen sach¬
gemäß und billig. Sämtl.

Ersatztel e am Lager.
Spez. Kö|.fe in jeder Aus¬
führung. Grösstes Unter¬
nehmen dies. Art am Platze.
Wilh. Dietz,

Herzogstr. 53 und Humboldtstr. 109.
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Alb. Guba Nachf.
Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren=Fabrik
Grabenstrasse 24/26

gegenüber d. General-Anzeiger
Telephon 3883

Schadowstrasse 78
gegenüber der Tonhalle

Telephon 3897

Gegründet 1836

Stets die apartesten
= Neuheiten

S

in grösster Auswahl am Lager

Elegante

Mass-Anfertigung

?
mm

Oeolin

'Metall-Polit*
ÖemischeFabriK

Cfx— .—/"£3«

Düsseldorfer Stadttheater
Samstag, 7. November: Die Puppen schule. Abonnement 1.
Sonntag:, 8. Not., nachm. 2 1/* Uhr: (Eintrittskarten vergeben) Zar u.

Zimmeriuann. Abends 7 Uhr: Der Troubadour. Abonn 2.

Die Abonnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Nach Schluss der Vorstellung stehen Strassenbahn-Extrawagen vor
(lern Haupteingange des Stadttlieaters in der Alleestrasse zu Fahrten
nach 1. Hanptbahnhof, 2. Zoologischer Garten, 3. Grafenberg,
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

Erstklassiger

Spezial-Damen-Frisiersalon
von Frau Julie JBeissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

ggg" gegenüber dem General-Anzeiger. ~S8
' Telephon 6182. <8> Telephon 5188.

Weinhaus „Carlton"
Alleestrasse, neben Stadttheater

-----— Gute Küche —-—
Ungarische Magnaten-Kapelle

1. Etage Rauchsalon. <S> Telephon 2058.

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurani

Vorzügliche KUche bis Nachts 12 Uhr
Pilsener Urquell

Httnehener nnd Dortmunder

General-
Depot

Martin
Bayertz

jr.
Bahnstr. 23

Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

.. am Hauptbahnhof •———

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

J.HüllstmDg&Cü,
** Kohlen, **
/\ Koks, Brikets s\

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstrasse 5.
Spezialität:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Tanzmeisterin
Frau Pohlmann

Königsallee 93'
Telephon Nr. 4818

9
Parfümerie |= Bauer ='
Schadowstrasse 14

Femsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

Ä Kohlen 5?
Langenbrahm-Anthrazit
la. Brechkok« in Jeder Körnung

für Zentralheizung



9
Alb. Guba Nachf.

Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren=Fabrik
Grabenstrasse 24/26 Schadowsirasse 78

gegenüber d. General-Anzeiger
Telephon 3883

gegenüber der Tonbulle
Telephon 3897

Gegründet 1836

Stets die apartesten

= Neuheiten
in grösster Auswahl am Lager

Elegante

1

Mass-Anfertigung
C?x_-

Düsseldorfer Stad^
Samstag, 7. November: Die Puppensch
Sonntag, 8. Nor., nachm.2 1/«Uhr: (Eintritt

Zimmermann. Abends 7 Uhr: Der'

Die Abonnementskarten sind auf Ver
Während der Hauptpausen wird der eiserne

Nach Schluss der Vorstellung stehen Str
dem Haupteingange des Stadttheaters in
nach 1. Hauptbahnhof, 2. Zoologische,
4. Derendorf, 5. üuterbilk (Flora) in

Krstklassigei'

Spezial-Damen-Frisiersalon
von Frau Julie Deissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

jag" gegenüber dem General-Anzeiger. ~BQ
' Telephon 6182. <g> Telephon 6188.

16.
J. Hüllstrung & C
** Kohlen, **
S\ Koks, Brikets S\

Fernspv. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstraue 5.
Spezialität:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Zu vergeh

Qeneral-
Depot
Martin
Bayertz

Jr.
Bahnstr. 23

Fernsprecher
1050 u. 7836

am Hauptbahnhof —■•

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss dar Theater

Frau Pohlmann
Königsallee 98'

Telephon Nr. 4818

I1 Schadowstrasse 14 8
Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

Inhaber: Oottfr. Krausen

5? Kohlen 5?
Langenbrahm- Anthrazit
la. Brechkok» in jeder Körnung

für Zentralheizung
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